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B Kuzbeschreibung des Vorhabens (verpfl ichtend)

(Die lnhalte dieses Feldes w€rden [außer be] venraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvodagenl im lnternet/lntranel veröff€ntlich. Es dürfen hier
keine porsonenbezogenen Daten im Sinn€ des Hessischen Datsnschutzgesetres verwendot werden (Ausnahme: Einwilligungserklärung des/der
Betroffenen liegt vor) Ergänzende Erläulerungen, so\deit erfordedich, siehe D. Begdndung. Pkt. ll)

Durch verschiedene Rücktritte von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern im Jugendhilfeausschuss
(JHA) sind Nachwahlen erforderlich.

C Beschlussvorschlag

Es wird zur Kenntnis genommen, dass mehrere det nacn § 3 Abs. ld der Salzung für das Jugendaml
der Landeshauptstadt Wiesbaden von der Stadtverordnetenversammlung in den JHA gewählten Mit-
glieder bzw. stellvertretende Mitglieder ihren Rücktritt erklärt haben und deshalb Nachwahlen erforder-
lich sind.

1 .1 . Rücktritt und Nachnominierunq für das Evanqelische Dekanat Wiesbaden

1.1 1. Klaus Kosmehl ist als stellvertretendes Mitglied im JHA zurückgetreten. Als Nachbesetzung
für den JHA schlägt das Ev. Dekanat Herm Lars Blechert-Murarvskl vor.

1.2. Rücktritte und Nachnominierunq für die Reqionale Diakonie Wiesbaden

1 .2.1. Herr Philip Berneburg ist als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied (Stellvertretung
für Herrn Agim Kaptelli) im JHA zurückgetreten. Die Regionale Diakonie Wiesbaden schlägt
als Nachbesetzung Frau Ulrlke Gärlst vor.

1.2.2. Herr Agim Kaptelli istals stimmberechtigtes Mitglied im JHA zurückgetreten. Die Regionale
Diakonie Wiesbaden schlägt als Nachbesetzung H€rm Marcol Hlrscfi vor.

l J Rücktritte und Nachnominierun oen für den Stadtiuoendrino

Herr Lars Füllbeck ist als stimmberechtigtes Mitglied im JHA zurückgetreten. Der Stadt-
jugendring schlägt als Nachbesetzung H6rm Mathias Lomb vor.
Herr Thure Alting ist als stimmberechtigtes Mitglied im JHA zurückgetreten. Der Stadtju-
gendring schlägt als Nachbesetzung Horm Matthlas Colloseus vor.
Frau Ruth Carda ist als stellvertretendes slimmberechtigles Mitglied im JHA zurückge-
treten. Der Stadtjugendring schlägt als Nachbesetzung H€n Lennart Blmbaum vor.

'1.4. Rücktritt im Gesamwerband der katholischen Kirchenoemeinden

1.4.1 . Herr Gregor Mathey istals stimmberechtigtes Mitglied im JHA zurückgetreten. DerGesamt
verband der katholischen Kirchengemeinden schlägt als Nachbesetzung Frau Dorcen
Gläser vor.

1.5. Rücktritt und Nachbesetzuno für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

1 .3.1

1.3.2

1.3.3

'I.s. l

1.5.2

1.5.3

Herr Prof. Dr. Walid Hafezi ist als stimmberechtigtes Mitglied im JHA zurückgetreten. Die
Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen schlägt als Nachbesetzung Herm Ollver Raudles vor.
Frau Lara Klaes ist als stimmberechtigtes Mitglied im JHA zurückgetreten. Die Fraktion von
Bündnis 90/Die Grünen schlägt als Nachbesetzung Frau Mlra Hlll vor.
Frau Dorothee Rhiemeier ist als stellvertretendes stimmberechligtes Mitglied im JHA zu
rückgetreten. Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen schlägt als Nachbesetzung Frau
Petra Bermes vor.
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1.6 ritte u nomrnrerun en für die Arbeiterwohlfahrt A K
Wiesbaden e. V

1.6.1 . Frau Patricia Volz ist als strmmberechtigtes Mitglied im JHA zurückgetreten. Die AWO
schlägt als Nachbesetzung Herm Bastlan Hans vor.

2. Es wird beschlossen:
2.1. Hen Lsrs Blochert-Murawskl wird als stellvertretendes beratendes Mitglied in den JHA ge

wählt.
2.2. Frau Ulrlke Gürlet wird als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewählt
2.3. Hen Marcel Hlrscfi wird als stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewählt.
2.4. Hen Mathlss Lomb wird als stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewähll.

Fler Matthlss Colloseus wird als stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewählt.
Hor Lennan Blmbaum wird als stellvertretendes Mitglied in den JHA gewählt
Frau Doreen Gläser wird als stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewählt.
Hen Oliver Raudl€s wird als stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewählt.
Frau Mlra Hlll wird als stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewählt.
Frau Potrs Borm€s wird als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied in den JHA ge-

Hon Bastlan Hans wird als stimmberechtigtes Mitglied in den JHA gewählt.

2.5.
t.b.
2.7.
2.8.
2.9.
2.10

wählt
2.11

D Begründung

Gemäß den ergänzenden Geschäftsordnungsregelungen des JHA (analog der Geschättsordnungsrege-
lungen für die Kommissionen der Landeshauptstadt Wiesbaden) ist durch das Ausscheiden von Mitglie-
dern des JHA (oder deren Stellvertretungen) vor Ablauf der Amtszeit eine Nachwahl erforderlich. Durch
die Nachwahl wird sichergestellt, dass die in § 3 der Satzung für das Jugendamt der Landeshauptstadt
Wiesbaden vorgeschriebene Mitgliedezahl gewahrt bleibt.

Die Nachwahl von stimmberechtigten Mitgliedern und ihren Stellvertretungen in den JHA erfolgt durch die
Stadtverordnetenversammlung auf Vorschlag der in § 3, Abs. 3, Satzung Jugendamt, genannten lnstitutio-
nen.

l. Auswi rkungen der Slzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/M€ssgrößen, Quantität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Ber€iche, Zeitptan, Erfotgs-
kontrolle)

I l. Eqänzende Erläuterungen
(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barriorefreiheit, Klimaschut Klima-Anpassung, etc.)

lll. Clepnlfte Albmaüwn
(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprüft \durden, ab€l nicht zum Zuge kommen sollen)
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